
 
Wir verabschieden uns von Ernst Vogelsang. 

Eine Woche vor seinem 86. Geburtstag ist unser lieber Kollege Ernst Vogelsang völlig 

unerwartet verstorben. Er lebte alleine in seinem Haus in Eschweiler und war doch immer 

unter Leuten, wie man so sagt. Seit über 20 Jahren nutzte er die Zeit besonders dazu, seine 

Liebe zur Musik auszuleben. Er besuchte häufig anspruchsvolle Konzerte und 

Opernaufführungen, sehr gerne auch in Italien und zusammen mit anderen Mitgliedern 

seiner Studentenverbindung. 

 

 

 

Das Wandern mit alten Bull-Kollegen machte ihm 

offenbar auch großen Spaß. Selbst als sein Haus im 

Jahr 2021 bei der Hochwasserkatastrophe 

überschwemmt wurde und er dabei sogar seinen 

Konzertflügel verlor, waren Nachbarn an seiner Seite. 

Seine zurückhaltende und jederzeit hilfsbereite Art war 

bei seinen Kollegen immer sehr willkommen.  

 

 

 

Nach den ersten Jahren als Programmierer im Außendienst kam er nach Köln in die 

Systemberatung Nord und wurde zum legendären Spitzenmann des Themas Datenbanken. 

Fragen und Aufgaben zum Stichwort IDS führten lange Jahre bei Kunden und Kollegen 

direkt zu Ernst Vogelsang. Er hinterlässt eine große Lücke im Kreis der Kollegen und 

FEB-Mitglieder. 

 

 


